
 
 
 
 
 

HALBER 85 
Halberstädter Straße 85 
39112 Magdeburg-Sudenburg  
 

Innenansicht des Veranstaltungssaales 

 
Die frühere Maschinenbauhalle der Firma Polte in 
Magdeburg-Sudenburg  wurde 1906 errichtet und be-
herbergte später eine Autowerkstatt. Nach aufwändi-
ger Sanierung des vom Zusammenbruch bedrohten 
Gebäudes wurde hier 2011 ein modernes Veranstal-
tungszentrum eröffnet. 
 
 
 
 
Im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit werden während des 
Symposiums Fotos aufgenommen, die auf den Internetseiten und 
in Publikationen des Veranstalters verwendet werden können. Mit 
der Anmeldung erfolgt Ihre Einverständniserklärung. 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Nutzen 
Sie die Straßenbahnlinien 3 oder 10 bis zur Haltestelle 
„Eiskellerplatz“ bzw. die Linie 41 bis „Südring“. 
 
 
Anfahrt mit dem Auto:  
(aus Richtung Süden) Auf der Bundesstraße 81 über 
den  Magdeburger Ring bis zur Abfahrt  Uniklinikum, 
dann links in den Lemsdorfer Weg, rechts ab in die 
Hakeborner Straße und links zum Edeka-Parkplatz. 
 
(aus Richtung Norden / Innenstadt) Auf der Halber-
städter Straße bis in Höhe Klausener Straße, dann 
links einordnen und Zufahrt zum Edeka-Parkplatz. 
 
 
Parkplätze finden Sie auf dem Edeka-Parkplatz zwi-
schen Halberstädter Straße und Hakeborner Straße. 

 

Veranstaltungszentrum „Halber 85“ 

 
 

6. Gesundheitssymposium 
Sachsen-Anhalt 

Die Veranstaltungsreihe der BARMER GEK 
Landesvertretung Sachsen-Anhalt. 

 

Hundertwasserhaus Magdeburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Magdeburg, 8. Juni 2016 
 
 

Veranstaltungsort 

Die Zukunft der Versorgung im 
ländlichen Raum –  

Abwarten ist keine Option. 
 

 

 

 

 



 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

nunmehr zum 6. Mal veranstaltet 
die BARMER GEK das Symposium 
zur Gesundheitspolitik in Sachsen-
Anhalt. Dieses Mal widmen wir 
uns dem „Dauerbrenner“ Versor-
gung des ländlichen Raums. 

Der Vorsitzende des Sachverstän-
digenrates Prof. Dr. Gerlach wird 
uns neben dem SVR-Gutachten 
auch konkrete Hinweise für Sachsen-Anhalt vor-
stellen. Seine Kernbotschaft: Es geht nicht um Ein-
zelmaßnahmen, sondern um ein Bündel unter-
schiedlicher, sich gegenseitig verstärkender Maß-
nahmen zur Stärkung der gesundheitlichen Versor-
gung im ländlichen Raum. 

Wir laden Sie ein, am 8. Juni (wieder) unsere Gäste 
und zugleich engagierte Mitstreiter bei diesem her-
ausfordernden Thema zu sein. Diskutieren Sie mit 
Prof. Dr. Gerlach. Lassen Sie uns teilhaben an Ihren 
Erfahrungen und Ideen, um gemeinsam über An-
sätze und Lösungen für unser Land nachzudenken.  

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
Axel Wiedemann 
Landesgeschäftsführer 
BARMER GEK 

 
 
  

Mittwoch, 8. Juni 2016 

16:30 Uhr Eintreffen und Anmeldung 

17:30 Uhr Beginn des Symposiums 

Begrüßung 
Axel Wiedemann 
Landesgeschäftsführer BARMER GEK 

Grußwort 
Petra Grimm-Benne  
Ministerin für Arbeit, Soziales und Integration 

Key Note Vortrag und audiovisuelle Statements 
zum Thema „Die Zukunft der Versorgung im länd-
lichen Raum – Analysen und Empfehlungen des 
Sachverständigenrates“ 
 
Prof. Dr. med. Ferdinand M. Gerlach 
Vorsitzender des Sachverständigenrates zur Be-
gutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen 

Audiovisuelle Statements  
Petra Grimm Benne (Ministerium) 
Dr. med. Burkhard John (KVSA) 
Prof. Dr. med. Wolfgang Schütte (KGSAN)  
Dr. med. Christoph Straub (BARMER GEK) 
 
anschließend Diskussion 
Moderation: Petra Schwarz, freie Journalistin 
 
ab 19:30 Uhr Ausklang bei einem Abendimbiss 

geplantes Ende ca. 21:00 Uhr  

 
 
 

Tel.:  0800 333004 153302 

Fax:  0800 333004 153309 

Mail: sachsen-anhalt@barmer-gek.de 

 
  Ich komme gern und melde mich/uns zum  
      6. Gesundheitssymposium Sachsen-Anhalt 
      mit   …….  Person(en)* an. 
 
  Leider kann ich nicht teilnehmen. 
 
 
Name:   …..…………………….………………….……….. 
 
 
Position: ………..…………………….…………….……….. 
 
 
Einrichtung: ……………..……….………………….………….. 
 
 
Telefon: …………………..……….…….………………….. 
 
 
E-Mail:  ……………………….…..…………….………….. 
 
 
*Name 
Begleitperson(en): ……………………...…….………………….. 
 
 
 
Datum/Unterschrift: …………………………...……………….. 

Programm Presse-Anmeldung bis zum 3.6. 6. Gesundheitssymposium 
Sachsen-Anhalt 

 
Axel Wiedemann  


